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und der südlichen Dsungarei gebildet); auch Tibet ist von China ab-
hängig. Wie weit ist Peking, die Hauptstadt des Reiches, vom Meeres entfernt?

Die Mandschurei und Korea stehen unter japanischem Einflusse. In
Japan steht dem Kaiser eine Volksvertretung zur Seite. Der Hafen der
Hauptstadt Tokio ist Yokohama. In Hinterindien ist das Königreich
Siam /Hauptstadt Bangkok) unabhängig, im Himalaja Nepal und
Bhutan. Chiwa und Buchara in Turan stehen unter russischer Ober-

hoheit. Unabhängig sind auch die Stämme im Innern und an der Süd-
küste Arabiens; sie gehören wie die meisten Bewohner Vorderasiens
und Vorderindiens zur mittelländischen Rasse.

Schon vor langen Zeiten haben die Europäer in verschiedenen
Teilen Niederlassungen für den Handel und zur gründlichen Bebauung
des Bodens gegründet und allmählich die umliegenden Gebiete unter-
worfen. Diese Niederlassungen werden vom lat. col&amp;re (=— pflegen,
bebauen) Kolonien genannt. Der europäische Staat bildet zu seinen
Kolonien das Mutterland.

Welche Teile Asiens gehören den Engländern, Russen, Franzosen, Türken,
Niederländern? Welche Gebirge und Flüsse bilden Grenzen? Welche Kolonien und
Staaten reichen in die heiße Zone? Welche Staaten sind Binnenstaaten? Welche
Staaten grenzen an das Chinesische Reich?

Welche Orte Europas liegen in der Breite von Irkutsk, der Hauptstadt
Sibiriens (in der Nähe des Baikal-Sees)? In welchen Gegenden gehen die Sonnen-
Uhren gegen jene unseres Schulortes um 6, um 12 Stunden vor?

1. Die einheimischen Staaten Asiens sind mit Ausnahme

Japans, Chinas und Persiens absolute Monarchien. 2. Mehr
als die Hälfte Asiens ist in den Händen der Europäer (Kolo-
nien). 3. Den größten Besitz in Asien haben Rußland (Sibirien,
Turan und Kaukasien = zweimal Europa) und England (Vor-
derindien mit Ceylon, dem westl. Hinterindien, Hongkong und
Aden = 1%, Europa). 4. Der Besitz der Türkei (westliches
Vorderasien) und der Niederlande (Sunda-Inseln) ist größer
als die doppelte Fläche unserer Monarchie. 5. Frankreich
hat in Asien (östl. Hinterindien) einen Besitz, der fast um
zwei Drittel größer als Frankreich ist. 6. Deutschland und
Portugal haben die kleinsten Besitzungen. 7. Die Mehrzahl
der Bewohner Vorderasiens und Vorderindiens gehört der
mittelländischen Rasse an: das Hinterasiatische Hochland

und Ostasien wird von Mongolen bewohnt; auf der .H. 1
Malakka und auf dem Hinterindischen Archipel haben die
Malaien ihre Wohnsitze.
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